
 

 

Ehrenamtliche Sprachförderung  

für Asylbewerber 

 
Das Bayerische Sozialministerium unterstützt ehrenamtlich getragene/veranstaltete 

Deutschkurse für Asylbewerber mit einer Pauschale von 500 Euro. Die lagfa bayern 

e.V. koordiniert im Auftrag des Bayerischen Sozialministeriums die Ausreichung der 

Pauschalen. Bewerben können sich lokale Initiativen/Träger. 

 

Voraussetzungen für den Erhalt einer Pauschale sind: 

 Der Deutschkurs findet regelmäßig im Umfang von mindestens 2 

Unterrichtseinheiten je 45 Minuten pro Woche statt. 

 Es sind insgesamt mindestens 50 Unterrichtseinheiten. 

 Es sind mindestens 5 Teilnehmer. Der Nachweis wird durch eine 

Unterschriftenliste mindestens in den ersten drei Terminen erbracht. 

 Der Deutschkurs dauert mindestens 3 Monate. 

 

Die Pauschale ist für Sachkosten, die bei der Organisation der Sprachkurse 

entstehen, z.B.: 

 Mietkosten für den Schulungsraum 

 Materialkosten 

 Fahrtkosten  

 sonstige Kostenerstattung für den Aufwand der Kursleitung, z. B. 

Fortbildungskosten, 

 allerdings nicht für Honorare, Aufwandspauschalen usw. für die 

Kursleitung zu verwenden.  

Im Übrigen obliegt die Aufteilung der Pauschale auf die einzelnen Positionen der 

lokalen Initiative. 

 

 

Die Pauschale kann gewährt werden, wenn Sie durch Ihre Unterschrift der lagfa 

bayern e.V. im Antrag die Durchführung eines Deutschkurses zu oben genannten 

Voraussetzungen bestätigen. 

 

 

Die lokale Initiative erklärt sich bereit, nach Abwicklung der Vereinbarung mit der lagfa 

bayern e.V. oder einem vom Bayerischen Sozialministerium beauftragten Institut zum 

Zweck der Evaluation zusammenzuarbeiten.  

Die Initiative verpflichtet sich, der lagfa bayern e.V. unverzüglich mitzuteilen, wenn sie 

die Vereinbarung nicht mehr erfüllen kann.  

 

 

Die lagfa bayern e. V. organisiert neben der finanziellen Unterstützung einen 

Erfahrungsaustausch für die Ehrenamtlichen/ Freiwilligen, die Kurse anbieten oder 

schon durchgeführt haben. Er dient dazu, Kontakte und Austausch zu schaffen und 

schon gemachte Erfahrungen zu bewerten und weiterzugeben. Es ist ein Treffen pro 

Halbjahr pro Regierungsbezirk geplant. 

Außerdem werden Schulungen für Kursleiter/innen angeboten. Geplant sind pro 

Halbjahr jeweils eine zweitägige Schulung für Nord-Bayern und Süd-Bayern. 

 

 

Die Aufwandspauschale wird ausgezahlt, nachdem die lokale Initiative der lagfa bayern 

e.V. ein Konzept für den Deutschkurs vorgelegt und die ordnungsgemäße 

Durchführung bestätigt hat. 

 


